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Presse-Info   


Stadtlengsfeld, 01.04.2016
Das neue Bodensystem ACO ShowerFloor:
Die Vorteile beim Einbau bodenebener Duschrinnen

Teil 2: Vorteile bei der Verarbeitung 
Befliesbar und damit barrierefrei und gestaltungsoffen heißen die Zauberworte, die auch vor der Duschfläche nicht halt machen. Wer heute baut oder renoviert, entscheidet sich deshalb beim Duschplatz nur noch selten für die konventionelle Duschtasse mit hohem Rand. Mit dem neuen Bodensystem ACO ShowerFloor hat der Entwässerungsspezialist ACO Haustechnik eine Lösung entwickelt, die die Vorteile von Duschrinne oder Duschboard bündelt und die jeweiligen Nachteile eliminiert.
Die Argumente pro Duschrinne lauten bauseitige Anpassbarkeit von Höhe und Gefälle sowie individuelle Rohrleitungsführung. Gegen sie sprechen die notwendigen Gewerkewechsel bei der Installation, die erforderlichen Estrichtrocknungszeiten und die werkzeugintensive Montage. Ein Duschboard wiederum erfordert nur einen Gewerkewechsel und wenig Werkzeugeinsatz; allerdings zum Preis der fehlenden Flexibilität bzgl. Höhe, Fläche, Leitungsführung und Gefälle. Gegen die Duschtasse sprechen das starre Maß sowie die zusätzlich erforderliche Abdichtung unter der Duschtasse.

Das neue Bodensystem ACO ShowerFloor von ACO Haustechnik kombiniert maximale Flexibilität in jeglicher Hinsicht – Fläche, Neigung, Leitungen, Oberfläche/Abdeckung –mit einfacher Installation, hoher Stabilität, schneller Verarbeitung und sehr gutem Schallschutz.

Einen großen Anteil am Geschwindigkeitsvorsprung bei der Installation (siehe Teil 1) und Verarbeitung einer bodenebenen Duschrinne mit dem neuen Bodensystem ACO ShowerFloor hat der einmalige Gewerkewechsel – er gibt terminliche Planungssicherheit und reduziert zeitlichen Leerlauf. Gleich nach dem Setzen des Entwässerungselements und der Dichtigkeitsprüfung des Anschlusses an die Rohrleitung kann der Installateur den Klebstoff auf den Trägerrahmen auftragen und die (einfach mit üblichem Schneidwerkzeug zuschneidbaren) Trägerplatten auflegen. Unmittelbar nach diesem Arbeitsschritt erfolgt der einmalige Gewerkewechsel: die Übergabe an den Fliesenleger, der wiederum sofort mit den Abdichtungsarbeiten beginnen kann (sprich die Verbindungslinien der Trägerplatten überbrücken bzw. abdichten).

Da von Experten aus der Praxis für Profis in der Praxis entwickelt, entspricht der weitere Arbeitsablauf mit dem neuen Bodensystem ACO ShowerFloor der gewohnten Arbeitsweise. Das Erlernen neuer Techniken ist nicht erforderlich. Wie bei jeder Verbundabdichtung ist die Belagsebene (Wabenplatten) fachgerecht abzudichten. Dabei müssen, wie bei jeder fachgerechten Befliesung, die Fugen zwischen den Wabenplatten und dem umgebenden Estrich mit Dichtband zur dehnfähigen Rissüberbrückung abgedichtet werden. Und zwischen den Fliesen ist natürlich an den Dehnungsfugen Silikon vorzusehen. Das Verlegen eines Gefälle-Estrichs wird durch den Einsatz des Bodensystems überflüssig; die dadurch entfallenden Trocknungszeiten sind ein zusätzlicher Zeitgewinn.

ACO ShowerFloor gibt es in zwei Varianten und jeweils zwei anpassbaren Größen: für Linienentwässerung (optional mit oder ohne Wandaufkantung) in den Liefer- bzw. Ausgangsmaßen 900 x 1.200 und 1.200 x 1.200 mm; für Punktentwässerung in 900 x 900 und 1.200 x 1.200 mm. ACO ShowerFloor ist vollständig kompatibel mit dem Punktentwässerungssystem ACO EasyFlow und der Duschrinne ACO ShowerDrain E mit seitlich gedrehtem Ablaufstutzen.
Ausführliche Informationen über das neue Bodensystem ACO ShowerFloor von ACO Haustechnik erhalten Sie gerne bei der 

ACO Passavant GmbH

Im Gewerbepark 11c

36457 Stadtlengsfeld

Tel. 036965-819-0

Fax 036965-819-361

haustechnik@aco.com

www.aco-haustechnik.de

www.aco-showerfloor.de

www.facebook.com/aco.haustechnik

ACO Haustechnik mit Sitz in Philippsthal (Hessen) und Stadtlengsfeld (Thüringen) ist innerhalb der ACO Gruppe der Spezialist für die Bereiche Entwässern, Abscheiden und Pumpen in privaten und gewerblichen Gebäuden. Als einer der führenden Anbieter von Systemlösungen verfügt ACO Haustechnik über jahrzehntelang gewachsene Objekt-Kompetenz. Sie gibt Planungsbüros und Fachhandwerksbetrieben die Sicherheit, sowohl bei der Projektierung als auch bei der Ausführung in den sicherheitsrelevanten Aufgabenfeldern Brandschutz, Schallschutz, Hygiene und Montage einen hinsichtlich Produkt und Service gleichermaßen verlässlichen, am gemeinsamen Erfolg orientierten Partner zu haben.
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Den vollständigen Pressetext als .pdf und .doc sowie die zugehörigen Pressebilder als hochauflösende .jpg können Sie hier downloaden:

drwa-media.de/aco-passavant/305/2016-04-01/aco_showerfloor_verarbeitung
Bildquelle: ACO Passavant GmbH

Für weiteres Informationsmaterial wenden Sie sich bitte an den ACO Presse-Service.
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Nach dem Einsatz des ACO ShowerFloor Trägersystems und dem Anschluss der Entwässerungseinheit werden die Trägerplatten aufgesetzt und mit dem Trägersystem verklebt. 
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Wenn alle Trägerplatten gesetzt, die Spalten überbrückt und abgedichtet sind sowie der Klebstoff ausgehärtet ist, ist das Bodensystem ACO ShowerFloor bereit für die Aufnahme Bodenfliesen.
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Nach Überbrückung und Abdichtung der Trägerplatten ist ACO ShowerFloor präpariert für die Verlegung der Bodenfliesen.
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Das neue Bodensystem ACO ShowerFloor: Entwickelt von den Profis aus der Praxis, entwickelt für die Profis am Bau.
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